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Arbeiten Rechtswissenschaft und Rechtspraxis kooperativ und produktiv zusammen? Ist in letzter Zeit ein »Bruch« zwischen
beiden Sphären zu beobachten? Und: Wer beein:usst wen? Das Verhältnis von Wissenschaft und Praxis ist gerade im
Verwaltungsrecht Gegenstand handfester Kontroversen. Galt das Verhältnis lange Zeit als konsolidiert, wird von Teilen der
Wissenschaft jüngst behauptet, Verwaltungsrechtswissenschaft und Verwaltungsrechtspraxis befänden sich in einem Prozess
des »Auseinanderdriftens«: Methodische Grundlagendiskussionen in der Wissenschaft würden von der Praxis kaum mehr
rezipiert, zahlreiche Themengebiete des Besonderen Verwaltungsrechts würden trotz ihrer großen Praxisrelevanz von der
Wissenschaft ignoriert. Paul Hüther untersucht das Verhältnis von Wissenschaft und Praxis im Verwaltungsrecht aus
empirischer und historischer Perspektive. In diesem Rahmen nimmt er die personellen, institutionellen, formalen und
inhaltlichen Ver:echtungen von Verwaltungsrechtswissenschaft und Verwaltungsrechtspraxis von 1949 bis heute in den Blick.
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